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Vereinsjahre 1999-2004 

 

In die Saison 1999/2000 starteten die Handballer erstmals mit fünf Teams (Herren 2. Liga, Damen 3. 

Liga, Junioren A und C sowie Animation U13).  Mit Martin Limacher als Handball-Fachmann und Trainer 

schafften die Herren in der zweiten Saison bereits den Aufstieg in die 1. Liga, was den grössten Erfolg in 

der Vereinsgeschichte bedeutete.  

 

 
 

 

Die MU17-Junioren unter Roland 

“Chöle” Kunz liessen sich vom Hand-

ballfieber anstecken und wurden in der 

Saison 2001/2002 gar Schweizer 

Meister! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  MU17-Junioren, Saison 2001/2002 (Schweizer Meister) 

 

  

 
Herren 2. Liga, Saison 1999/2000 (Aufstieg in 1. Liga) 
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Auf die Saison 2000/2001 begann das Training für die neu gegründeten Handball-Juniorinnen - ein No-

vum auf dem Platz Willisau. Das Damenteam machte kontinuierlich Fortschritte und startete von der 

Saison 2001 bis 2003 unter Trainer Ernesto Piazza von der 3. Liga zur 1. Liga durch. Die erfolgreiche 

Episode ging weiter in der Saison 2004/2005: Die FU15-Juniorinnen kürten sich zu ungeschlagenen Re-

gionalmeisterinnen. 

 

 
Damen 2. Liga, Saison 2002/2003 (Aufstieg in 1. Liga) 

 

 

Zum Ende der Saison 2003/2004 ereignet sich wahrscheinlich 

etwas Einmaliges: Die 1. Liga-Torschützenkronen gingen  

innerhalb der Familie an Sabine Büchli und Thomas “Lee” Büchli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben dem Handballfeld war die Handball-Leitung unter Beat Mehr (Präsident) in dieser Zeit stark ge-

fordert, damit die notwendigen Ressourcen und Strukturen für den Riegenwachstum bereitgestellt wer-

den konnten. 

 

 
Handball-Leitung 

Beat Mehr (Präsident), Erich Marti (bis 2003), Thomas Büchli, Reto Mehr, Eliane Koller, Roli Borer (bis 2003), Patrick Felber 

(ab 2003). 


